
   

 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des  
 

Werkausschusses 
(07. Sitzung der X. Wahlperiode) 

 
am Montag, 20.09.2021 

 
im Bürgerhaus in Wirges 

 
 

Beginn der Sitzung:  15.00 Uhr   
 
Ende der Sitzung:  16.45 Uhr 
 
 
 
Anwesenheit: 
 
1. Vorsitzende, Kreisbeigeordnete, Dezernenten, Büroleiterin, Schriftführer 

 
Erste Kreisbeigeordnete Gabriele Wieland, Vorsitzende 
Kreisbeigeordneter Ulrich Keßler 
Kreisamtmann Tobias Haubrich, Schriftführer 

 
2. Mitglieder des Werkausschusses bzw. deren Stellvertreter/innen 

 
Dr. Wolfgang Kögler, Wallmerod 
Dr. Kai Müller, Bad Marienberg (ab 15.05 Uhr) 
Helmut Scherer, Elsoff 
Hans-Jörg Klee, Kadenbach 
Patrik Heene, Rennerod  
Erik Walter, Heiligenroth – 2. Stellvertreter  
Michael Thiesen, Höhr-Grenzhausen 
Jürgen Nugel, Oberahr 
Klaus Ortseifen, Herschbach 
 

3. Beratende Mitglieder (Beschäftigtenvertreter) gemäß § 90 LPersVG 
 

Emil Wiczinski, WAB 
Wolfgang Jung, WAB 
Thomas Fein, WAB (bis 16.40 Uhr) 
 

4. Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach § 40 Abs. 4 LKO 
 

Erich Wagner, Astert (Bündnis 90/Die Grünen) 



   

 
 

5. Sonstige Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Während der gesamten Sitzung 
Stefan König, Werkleiter des WAB 
Rolf Schütz, stv. kaufmännischer Werkleiter des WAB 
Irene Kirst-Melcher, stv. technische Werkleiterin des WAB 

 
 Ab TOP 4 
 Markus Müller, Leiter der WZ-Lokalredaktion Montabaur 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung informiert die Erste Kreisbeigeordnete, dass sie heute in 
Vertretung von Landrat Achim Schwickert den Vorsitz im Werkausschuss führe.  
 
Die Vorsitzende, stellt fest, zur Sitzung des Werkausschusses habe man mit Schreiben vom 
10.09.2021 form- und fristgerecht eingeladen und die Beschlussfähigkeit sei gegeben. Die 
öffentliche Bekanntmachung der Sitzung sei am 15.09.2021 in der Westerwälder Zeitung 
erfolgt. Auf die entsprechende Frage der Vorsitzenden hin werden keine Änderungs- bzw. 
Erweiterungswünsche der Tagesordnung beantragt. 
 
Sodann nimmt Erste Kreisbeigeordnete Wieland unter Hinweis auf die Einhaltung der Pflich-
ten nach § 14 LKO (Schweigepflicht), § 15 LKO (Treuepflicht) und § 16 LKO (Ausschlie-
ßungsgründe) die Verpflichtung von Emil Wiczinski (Beschäftigtenvertreter WAB) vor.  
 
 



   

 
Tagesordnung der Sitzung des Werkausschusses am 20.09.2021 

 
 

Öffentlicher Teil 

4. Aufruf der in der Zeit vom 05.03. bis 15.03.2021 im Umlauf-
verfahren gefassten Beschlüsse (Vergabeangelegen-heit, 
Leistungsausschreibung Leichtverpackungen) 

 

   
5. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse 
 

   
6. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung der Jah-

resrechnung des Eigenbetriebes bezogen auf die Wirt-
schaftsjahre 2021 bis einschließlich 2022 

0343/X 

   
7. Richtlinie (EU) 2019/1161; Förderung sauberer und energie-

effizienter Straßenfahrzeuge (Clean-Vehicle-Directrive) 
0344/X 

   
8. Erfassung der Leichtverpackungen für den Leistungszeitraum 

01.01.2022 bis 31.12.2024 ; Ergebnis der Leistungsaus-
schreibung der dualen Systeme 

0345/X 

   
9. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine  



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Werkausschusses am:  20.09.2021 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   4 Aufruf der in der Zeit vom 05.03. bis 

15.03.2021 im Umlaufverfahren gefassten 
Beschlüsse (Vergabeangelegenheit, Leis-
tungsausschreibung Leichtverpackungen) 

 
 
Vorlage-Nummer:     ohne Vorlage 
 
 
 
Vorsitzende Wieland ruft den Tagesordnungspunkt auf und erklärt den Hintergrund zu die-
sem. Der Werkausschuss habe in der Zeit vom 05. bis zum 15. März folgende Beschlüsse im 
Umlaufverfahren einstimmig gefasst.  
 
1) Beschluss „Vergabeangelegenheit Bioabfallbehandlung“ 
 
2) Beschluss „Erfassung der Leichtverpackungen für den Leistungszeitraum 01.01.2022 bis 

31.12.2024; Teilnahme an der Leistungsausschreibung der dualen Systeme“.  
 
 
Der Werkausschuss nimmt die im Umlaufverfahren gefassten Beschlüsse zur Kenntnis. 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Werkausschusses am:  20.09.2021 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   5    Bekanntgabe der in nichtöffentlicher  

Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 
 
Vorlage-Nummer:     ohne Vorlage 
 
 
Vorsitzende Wieland ruft den Tagesordnungspunkt auf und teilt gemäß § 28 Abs. 1 Satz 3 
LKO mit, dass der Werkausschuss im nichtöffentlichen Sitzungsteil nur Vertragsangelegen-
heiten beraten und beschlossen habe, deren Ergebnis nicht bekannt zu geben sei. 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Werkausschusses am:  20.09.2021 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   6 Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für 

die Prüfung der Jahresrechnung des 
Eigenbetriebes bezogen auf die 
Wirtschaftsjahre 2021 bis einschließlich 
2022 

 
 
 
Vorlage-Nummer:     0343/X 
 
 
 
Die Vorsitzende, Erste Kreisbeigeordnete Wieland, ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt 
kurz in die Thematik ein und verweist im Übrigen auf die ausführliche Sitzungsvorlage. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Kreistag, zur Prüfung der Jahresabschlüsse des WAB für 
die Wirtschaftsjahre 2021 bis 2022 die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH zu 
bestellen, unter der Bedingung, dass die Verwaltung des WAB die dafür erforderlichen Prü-
fungsaufträge jährlich nachfolgend einzeln erteilt sowie die Vereinbarkeit mit dem Vergabe-
recht stets vorab prüft und sicherstellt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Werkausschusses am:  20.09.2021 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   7 Richtlinie (EU) 2019/1161; Förderung 

sauberer und energieeffizienter Straßen-
fahrzeuge (Clean-Vehicle-Directrive) 

 
 
 
Vorlage-Nummer:     0344/X 
 
 
 
Erste Kreisbeigeordnete Wieland ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt kurz in die Thema-
tik ein und verweist im Übrigen auf die ausführliche Sitzungsvorlage. 
 
Werkleiter König ergänzt, dass es im Schwerlastverkehr (größergleich 26 to zulässiges Ge-
samtgewicht) aktuell keine serienreifen batterieelektrisch angetriebenen Müllfahrzeuge gebe. 
Die Stadt Mainz erprobe derzeit als erstes kommunales Entsorgungsunternehmen in Rhein-
land-Pfalz ein wasserstoffelektrisch betriebenes Müllfahrzeug in dieser Gewichtsklasse. Die 
Erfahrungen und Entwicklungen müssten abgewartet und die entsprechenden Schlüsse für 
den WAB daraus noch gezogen werden.  
 
Auf Nachfrage aus dem Ausschuss, ob es nicht bereits Erfahrungen anderer Abfallbeseiti-
gungsbetriebe aus dem Bundesgebiet mit entsprechenden Fahrzeugen gebe, erklärt der 
stellvertretende Werkleiter Schütz, es gebe in einer aktuellen Fachzeitschrift einen entspre-
chenden Bericht zur Thematik, der bei Interesse gerne zur Verfügung gestellt werden könne.  
 
 
Der Werkausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis.  
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Werkausschusses am:  20.09.2021 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   8 Erfassung der Leichtverpackungen für 

den Leistungszeitraum 01.01.2022 bis 
31.12.2024; Ergebnis der Leistungs-
ausschreibung der dualen Systeme 

 
 
Vorlage-Nummer:     0345/X 
 
 
 
Die Vorsitzende, Erste Kreisbeigeordnete Wieland, ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt 
kurz in die Thematik ein und verweist im Übrigen auf die ausführliche Sitzungsvorlage. 
 
Es schließt sich eine Fragerunde mit Wortbeiträgen der Ausschussmitglieder Klaus Ortseifen 
(FDP), Jürgen Nugel (AfD) und Michael Thiesen (FWG) an.  
 
 
Der Werkausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis.  
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Werkausschusses am:  20.09.2021 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:     9 Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, 

Termine 
 
 
 
Vorlage-Nummer:     ohne Vorlage 
 
 
 
9.1  Ausschussmitglied Jürgen Nugel (AfD) fragt, ob es in der kalten Jahreszeit nicht sinn-

voll sei, die Abfuhr der Biotonne auf einen vierwöchigen Rhythmus umzustellen. Die 
Werkleitung erläutert, dass im Winter die abgefahrenen Mengen zwar etwas geringer 
seien, aber es auch aus hygienischen Gründen geboten sei, den Rhythmus der 
zweiwöchigen Abfuhr beizubehalten.  

 
 
 
Die Vorsitzende schließt die Sitzung des Werkausschusses um 16.45 Uhr.  
 
 
 
 
Der Schriftführer              Die Vorsitzende 
gez. T. Haubrich, KA       gez. EKB G. Wieland 
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